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im Rat der Kolpingstadt Kerpen 

 
 
 
 
 
SPD-Fraktion, Rathaus, 50171 Kerpen 
 

    14.10.2020 
Herrn Bürgermeister 
Dieter Spürck 
- im Hause -  
 
 
 
 
 
 
Radwegsituation an der L277 zwischen Horrem und Sindorf 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
aktuell wird die L277 teilweise mit den Nebenanlagen zwischen Horrem und Sindorf sa-
niert. Zu den Verkehrsregelungen und Verkehrsführungen - gerade im Hinblick auf den 
Radverkehr - gab es am 07.07.2020 vor Ort ein Treffen der verkehrslenkenden Behörden 
(Kolpingstadt Kerpen, Bezirksregierung Köln, Rhein-Erft-Kreis, Straßen NRW und der Di-
rektion Verkehr der Kreispolizeibehörde). Bei diesem Treffen wurde festgehalten, dass 
nach Abschluss der Sanierungsmaßnahmen die dortige Radwegquerung entsprechend 
der an der Kölner Straße getesteten Musterlösung ausgebaut wird (inklusive Mittelinsel). 
Hierbei ist festzuhalten, dass der Radverkehr zwischen Horrem und Sindorf nicht mehr 
verpflichtet ist, die Nebenanlagen zu nutzen. Die bestehenden Geh- und Radwege fallen 
nunmehr unter den gängigen Begriff "anderer Radweg", womit hier eine entsprechende 
Kennzeichnung notwendig wird. 
Hierzu mögen die bisherigen Schilder abgenommen werden und entsprechende Pikto-
gramme (aus beiden Richtungen und auf beiden Seiten der L277, siehe Anlage) aufge-
bracht werden. Auch dies wurde im vorgenannten Treffen der verkehrslenkenden Behör-
den festgehalten.  
Wir regen hierzu an zu prüfen, dass der Verkehr auf der Straße über ein zusätzliches 
Schild darauf aufmerksam gemacht wird, dass Radfahrer die Straße ebenfalls benutzen 
(Radfahrer in der Fahrbahn). Dies soll zur Akzeptanz des Radverkehres beitragen und 
den motorisierten Verkehr sensibilisieren. Wir bitten, dies in der nächsten Sitzung der Ar-
beitskreises „Verkehrssicherheit und Verkehrsplanung“, oder dem dann zuständigen Gre-
mium zur Beratung aufzunehmen, damit die Verwaltung den Auftrag erhält, dies bei den 
zuständigen Behörden einzubringen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Andreas Lipp 
Fraktionsvorsitzender 
 


